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«zurückgezogen zugewandt. Klosterfrauen heute»
Neue Ausstellung zum Wiborada-Jubiläum 
im Kulturmuseum St.Gallen
25. April – 4. Oktober 2026

Zum 1100-Jahr-Jubiläum der Wiborada von St.Gallen – der weltweit ersten heiliggesprochenen Frau - widmet das Kulturmuseum St.Gallen eine Studioausstellung Frauen, die sich für einen spirituellen Lebensweg entschieden haben.

zurückgezogen zugewandt. Klosterfrauen heute rückt dabei nicht nur Klosterfrauen in den Fokus, sondern zeigt die Vielfalt zurückgezogener Lebensformen: Frauen im Kloster, Eremitinnen sowie zeitgenössische Experimente wie das Leben als «mobile Inklusin». Ihre Geschichten eröffnen überraschende Perspektiven auf ein Leben zwischen Rückzug, innerer Sammlung und Hinwendung zur Gesellschaft.

Was bewegt Frauen heute zu einem solchen Lebensentscheid? Und welchen Beitrag leisten sie in einer Zeit, die von Beschleunigung und permanenter Verfügbarkeit geprägt ist? Die porträtierten Frauen berichten von Selbstbestimmung, innerer Klarheit und einem starken Bewusstsein für ein grösseres Ganzes. Sie wirken als Gesprächspartnerinnen, bieten Räume für Stille und Reflexion oder begleiten Menschen auf der Suche nach Orientierung.

Ausgehend von der heiligen Wiborada – die als Eremitin in Klausur lebte und gleichzeitig als Ratgeberin weit über ihre Zelle hinauswirkte – spannt die Ausstellung einen Bogen bis in die Gegenwart. Ihre Lebensform erscheint dabei erstaunlich aktuell.

Ergänzt werden die zeitgenössischen Einblicke durch herausragende historische Objekte aus der Sammlung des Kulturmuseums sowie bedeutende Leihgaben. Dazu zählen selten gezeigte, Wiborada zugeschriebene Gegenstände aus der Benediktinerinnenabtei St.Gallenberg, Fragmente frühmittelalterlicher Wandmalerei sowie Kunsthandwerk aus Ostschweizer Frauenklöstern. Sie erzählen von einem reichen kulturellen Erbe und von Tätigkeiten, die über Jahrhunderte hinweg das klösterliche Leben geprägt haben.

Die Ausstellung verbindet diese beiden Ebenen – Vergangenheit und Gegenwart – zu einer vielschichtigen Auseinandersetzung mit Rückzug als bewusster Lebensform und dessen Bedeutung für die Gesellschaft von heute.

Einladung zum Gespräch mit Monika Mähr und Judith Thoma 
Gerne laden wir Medienvertreterinnen und -vertreter zu einem Rundgang und Gespräch mit dem Ausstellungsteam ein.
Datum: 22.04.2026, 10:30 Uhr
Ort: Kulturmuseum St.Gallen, Museumstrasse 50, 9000 St.Gallen 
Anmeldung: Bis Montag, 20.04.2026, 12:00 Uhr 



Kontakt für Medien: 
Roman Bühlmann
Leiter Kommunikation 
roman.buehlmann@kulturmuseumsg.ch
+41 71 242 06 48 
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